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Bei den "normalen" Lehrern (Nichtseiteneinsteigern) ist es so, dass man als SekI-Lehrer in NRW
nicht mehr am Gymnasium unterrichten kann. Das war vor vielen Jahren mal anders; damals
konnten die SekI-Lehrer am Gymnasium in der Unter- und Mittelstufe unterrichten. Man kann in
NRW auch nicht "mal eben" aufrüsten und vom SekI zum SekII-Lehrer werden. In Rheinland-
Pfalz gibt es allerdings Qualifizierungsprogramme für Realschullehrer (ich weiß aber nicht, wie
die heißen), so dass diese über Nachqualifikationen und Prüfungen Gymnasiallehrer werden
können; jedenfalls war das vor ca. 2 oder 3 Jahren möglich.

Es kann natürlich sein, dass es für Seiteneinsteiger andere Regelungen gibt, allerdings kann ich
mir das in dem Fall nicht vorstellen.
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